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Kiel, 
Landesregierung Schleswig-Holstein 

I ,Der Landesminister.für Finanzen 
;' viJ• 2~9 - lo85 • J.I/34 

1 ffg. • 
' 

den 5. Oktober 1950 

·11 1.) An 1 

Vi das Wieöargutmaohungaamt 

Abgesan 
{ - 7. OKT. 1950 
iMin. f. Finanz , bei:dem Landgarioht , 

✓ 

I 

·L i1 b e c k 

/ 
1 

letJ: RüokerstBttungssaohe Juliua Rettich. 
ezp.lf:: Dort ,Schreiben vom lo .8.50 - JR., ~i 58/fio -. 

An!~~l• • 
~ 

zu dem mir 1ni t o.a. Sobteiben zugestellten Rtiokersta.,,.tungsantra 

nehme loh wie folgt Stellu.ng: r 
Aus dem· Riiolterstattu.ngsa~tz·ag i_st zu en tn~lwen, do;SR die fra~~~ 
chen Gegenstände im Zuge der sogenannten Holland-Aktion vor- • is 

,f 

), ( wertet \iOrd.en sind. 

Mit der Holland- Aktion hät ae folgende Bewa11~tnis: t 
Infolge das Y-riegsausbruohos konnte das bei Begir.m des ~riege 

• 
~1 noch in Rotteräam in Lifts verwap,:rte Auswande:rcrgut nich.~ 

, 

mehr rmch Obersee verschifft werden. lfaoh de~ Besetzuni rol1an
1 

durch deutsche -Tru.p en wu.rqen dtese Lift$ besohla n8!!mt und 

im La~e des 1'rieges boma~gesehä.digten Städten, so unt .r andei 

auoh ~er Stadt lUbeolt, zur terfijBung gestellt oit dem z ~eck, 

ausgebombte Pamil~en mit E:tnr:iohtungegegenat"lnuen zu vers~ne1 • , 

Die .für die Stadt -Lübeck ·best~rmnten .Lifts ( oa. loo &)tUck ) , 6 
Expedition die Fa. Schenker & Oo. G.m.b.H. durohgofuLrt hat, 

den ·in uohuten o.u:t' dem VJaseerwaue nnoh ~i.ibeok verfrachtet. .. ~ tDll]P.. . - ,-.,~ 
iibergab dl~ vorgenannte Firma äie 1anu~ dem Finanzamt, wel.c 
mtt der Durohfilhru.ng der Verwertung beauftra~t worden war. 
Die Geg~nställde wurden von Betrt.rotan des Pinauzamte ausgepackt 

gesichtet. Hierbei wurde teatgestell t, dass ein eil der Li.ft 

borei t s erbrochen ·und allSgeraubt war• Einzelne Sachen• inab es 
dere fexttlicn, waren infplge von itter~seiilflUseen währen 
der lan.· ~en. Lagerzeit eo verdorben, dass sie als nicht mehr 
wendbar fortgewQrfon werden mt1Seten. Gold- und Silberwarell . . 
bee~n~era aussortiert und der städtisohen l>fandleibanatalt 
Berlin zugeleitet. 



f 

l 

Die in L\1beok gebliebenen Gegenstände wurden abgeeohätzt 
und zwar »1lder und sonstige Oogenetsnde duroh den damaligen 
Ie1ter des LUbeoker Museums Pro!. Sohrijder und du~oh den 
Xunsthlindler 01dag; die ander·en Saohen duroh don vereidigten 

\ 

1 

Taxator Pump• L\1book. 
ßrha1.ten ß!)b11eben sind beim Pinanma.mt in Ltibeok und Herrn . 
~P ied1.gl1ch die von Letsierem testgehalteten recbnungamässigan ' ' ' ZWJamrnanatell~oo tiber die HHhe des Erlöses aua Verkauf und 
vorate1:ger~ß• Die Nummern der einzelnen Lifts werden hierin 
eJ l.Qrditlßs mollt benenni. 
Der cessmtorl~s der Holland- Aktion betrug 600.818,26 m,. Der 
ßrlüe.1et an die Re1ohsha~ptkasse abgefilhrt und dort vereinnahmt 

' gordon. 
tm vorliegenden Fall konnten intolse der durch 'Kriegseinwirkung r erfolGtcn Vorn1ohtung sämtlicher Untorl~gen tiber die Duroh:tUhruns 
und Ab~icltlung d r Holland-Aktion hinsiohtlich des Vorbleiba 
der vom Antragsteller zurUcltgeforderten Gegenstände keinerlei 
'Feststellungen getrotten werden• Es konnte nicht einmal ermittelt 
worden, ob die 4 Kisten Uozugszut des Herrn Julius Rettich Uber­
häupt nach Llibeck gekommon sind. Die dah1ngohende Behau9tung dea 
Antragstellers kann somit weder anerkannt nooh bestritten werden. 

a steht allerdinga dem Antragsteller offen, Beweis datµr an­
~utreten, dass die 1D der Aufstellung zum RUokerstattungsantrag 
aufgcfllhrten Gegenstände im Zuge der Holland- .Aktion naoh 
Deutschland zurtiokgebraoht worden a1n4. \'/enn dieser Beweis dem 
Antrags toller gelingt, dUr1'ta ee trotz Pehlons von Unterlagen 
kaum zu bestreiten sein, 4aaa das Reioh die Sachen vor.wertet 

I und den Erlije als Reiohaeinnahme vereinnahmt hat. 
Der Antragatellor hat m.:&. keine 1,rngliohkeit, aeine Anspruche 
im Rahmen des R~okorstattungagoaotzes Br. 59 der ~11.~og. duroh­
iuaetzen. D1eaea Gesatm bezieht s1oh auaaohlieaolioh auf fest­
stellbare VormUgenagagenatände. Zur Fest~tcllbarkoit ontzogener 
Verm~cenagegenattinde ist es ertorderl1oh, dass ~ie einzelnen 
~aohen identifizierbar und aufzufinden sind. Im vorliOßonden 
Fall 1st eine Pestatollburkeit der entzogenen Gegenstimde nioht 
gaseben. Der an die Reiohehauptkaese abgeftlhrta und in den 
Reiohahauahal, untergegangene Yerwertungscrlös g1lt ebenfall.8 
als nioht feststellbar. 

0

Ioh verweise hierzu aut Peter•s Kommen­
tar zum RUokerstattungageeetz Anm. ll zu Art.l REG. Es 1st zu 
erwägen, ob dem Antragsteller geaen das Reich ein Suhadener„t•-

\ I 

i 

- 3 -

anepruoh tsuateht. Ein soloher Anspruoh kann jedoch solsnse 
nicht seltend gemacht werden, als die Haftung tUr Scha.q.den 
des Reiohee gesetzlich geregolt 1st. 
In diesem Zusamenbäng weise iob darauf hin, dass naoh herr­
sohenr1er lJe1nung in Literatur und P.eclitsspreohung das Deutsohe 
Reioh als Reohteperstsiiliobkeit auch ~oh ErrichttllJG öer Bundes­
republik Deutschland weitor beatoht. Gemuos 11rt.134 GO wird 
das Vermijgen des Reiches grwidaätzl1oh· Bundesvormögsi. E.ine 
Ubernahme dieses Vermögens durch den Bund er.folnte jedooll bia 
heute n1oht. 
Ebenso wenig ist im Grundgesetz die Haftung flir Schuldon des 

'' Reio .o s geregol t. Die Regelung einer derartigen Haf"tung wird 
dem in Absatz 4 Art. 134 GG. vorgesehenen Grandgesota yorbehalten 
bleiben. 

. ' Naoh den vorstehenden AusfUhrungen besteht auob eine Haftung des 
Landes Sohles~1g-Holato1n nicht. Eine solche Haftung kann weder 
aut Reohtsnaohi'olge hinsiohtl1oh des Re1ohsvermBgona nooh au:t 
VermögensUbernahmo gestUtst werden. 
loh beantrage dal,er, 

den RUokerstattungoantrag als ~begrWldet zuriiokzuwei.sen, 

II II 
2.) Wvlg. nach 12 ~7oohen. 

II/lla 
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Schenker o: Co 

Z'\7e ig11 iederlaa s.ung Hambure 

Internationale Trans~orte Herrn 

l)r. Golc.Jberc 
ne eh t Eo.rn,al t 

'7 i e s b a d e ,, 
Bahnhofetrasse3 -

nr.st./s. ~arnburg 1, Speersort 1, 
Pxessehaus 

der, 5.10.1949 

In oer Angelece•"heit dea Herrn Julius. R e t t i c h 

\?ir Tor Schreiben vot.1 3.a.n. Auf Gruna der vor! Jhnen 

ben --raren uir in der Lage, festzustellen, dass eine SeT1dung J'.R. 

1-4 = 4 !1.isten, 568 kg, nit D• 11t:ira.nda„ am 8.3.1943 

in Hambu:rg eingetroffen und am 24. 3. 43 :per Kahn nach 

eJ-...'1)ed iert woru e ist. 

' ... ir 'Ciilrfen ,1ohl a.i,11 ehme11, aa SG Sie nunmehr in der Lage s i,..., d, 

die Angelet,:e,,heit mit deru Oberfinanzpräsidenten iri 11.iel resp. 

Pinanzruut in Lübeck oder 6em LaDdesamt für Vel'r.lösensko~tTolie 

vre i ter zubeharid eln. 

tzh: 

Hoch.acht un gavoll. 

:ppa. Gchenker & Co GmbH 

zuc i-n iederlaas.ung Hamburg 

(gez.Dr. Stammeier) 



MGAF/C ~"' 
-~ 

This Form should be completod in triplicate and forwarded to the Zentralamt für Vermögensverwaltung {Britische Zone), \ 
Bad Nenndorf, Land Niedersachsen. 

Dieser Vordruck Ist 1n dreifacher Ausfertigung bei dem Zentralamt für Vermögensverwaltung (Britische Zone) Bad Nenndorf, Land Niedersachsen, elnzu.relche 

In cases where the spnce provided is insufficient, a supplementnry page, benring the number of the paragraph and sub•paragrapl 
should be rumexed. 
Relrllt der vorgesehene Rnum nicht aus, so Ist rin mit der Ziffer des betreffenden Ab!l!ltzes und Unterab11atzcs versehenes Ergänzungsblatt bcl.i:ufilgcn. 

CLAIM FOR RESTITUTION OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER IN 

ACCORDANCE WITH PARAGRAPH I OF GENERAL ORDER No. 10 

Antrag auf Rückerstattung von Vermögen, das unter Artikel I Absatz 1 der allgemeinen Verfüiuni Nr. 10 fällt. 

Location of Property / Örtliche Lage des Vermögens 

(a) Land _s_chJ:e_~51ig,~ol§.te.1n (b) Kreis ·--.. -· Kiel. ..... -.... _ ..... _ .. _.... ..... (c) Gemeinde .. -.... -.I{ie 1 ............................. _ .. _ ., 

Dcscription of Person moking Claim / Perilona.lien des Antragstellers 

(a) Surname (in Block Capitnls) ::.EJ :t.tic.h.-~-• .. ··•-•M•--.. ···-"........................... (b) Christian Name(s) ......... Jul-i·us· .................... ~ ..... __ 
Familienname (in großen Blockbuchstaben) , Vornnme(n) 

( c > Address ._+i_o nJ on , .. ..1.'.l-• . .11! .•. _.11., .. 8 ,5._. A ._ .. Golde r agr e e !l ... .t! o ad ................................................................. - ........ -... - .......... --.. -
1 

Anschrift, 

(d) Date and Placo of Birth ·-·-----­
Geburtsdatum und Geburtsort 

(/) Employment ______ ---------.. -· .-.......... _ .. _,._ .. -----
Beruf 

(e) Nationality.. ... .. .............. - ............................... ---- ... _ ...... _ 
S taa tsaogehörlgkelt 

(g) Identity Card No. 
Auswels-~ummer 

(h) If not dispossessed o,\'ner, state title to ma.ke claim ................................ _ .. __ .. _ ............. -.-........................................ _ ........................ --......... _ 
An2&ben über die A.ntrae,berechtlgung, falls der Antragsteller nkht der Gesch!idlgte Ist. 

I. IMMOV ABLE PROPERTY I. UNBEWEGLICHES VERMÖG.EN 

(a) Descr1pbon of Property. 
Xähere Bezeichnung des Vermögens. nicht betreffend 

Estimated value at da.te of deprivation. ~ 
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme. nicht betreffen 

b) Location of Property 
örtliche Lage des Vermögens nicht betreffend 

(c) Registro.tion in Grundbuch or other Register 
Eintmgung im Gnmdbuch oder einem anderen Rcl(llltcr 

(d) Sta.te whether :­
-Angaben über }'olgendes . 

(1) (;onfiscation was m!ide without payment? 
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung gelelatet ' 

(ii) Sold under duress ? 
Fand der Verknuf unter ~ötlgung st.all ! 

(iii) If the latter, what pnyment was mo.de ? 
Welche Grgenlei.stung wurdl' Im l«-tztercn Fall gewährt ! 

nicht betreffend 

nicht betre~fend 

n1cht betreffend 

nicht betreffend 

I 

(e) Name and present address of person to whom tru.nsfer was ma.de (if known) 
Name und Jetzige Anschrlfi rltr Person, auf die das VennÖjlen übergegangen Ist (eowelt bekannt) nicht betreffend 

(J) Name and present a.ddress of present owner (if known, and different from (e)). 
Name und Jetzige Anschrift dea heuttaen Elgentilmen (eowelt bekannt und verschieden von (e)) nicht betreffend 

(g) Any other relevant detuil-. 
Sonstige aarhdlenllche Angaben 

nicht betreffend 

·. 



II. MOVABLE PROPERTY / BEWEGLICHES VERMÖGEN 

(a) Description of Property 4 beschlagnahmte Nähere Bezeichnung des Vermögens Kollies Umzugsgut 

Estimated va.lue o.t dat-e of depriva.tion 
Geschätzter Wert am 'fage der Wegnahme 4 5620 • - RM 

l1Lhel t di ehe Anlage 
Das Vermögen wurde von Berlin nach Amsterdam verochic~t, wo (b) Location of Proper.ty ea bei der Firma :Brasch und Rothenstein, ~msterdam, e1ngela-~c~-t:a11vlÜicie~eI1J\,ährend der pas1tzung durch die Deutsche ehrmacht wurde die­ses Umzugsgut von dem Obertinanzpräaidenten :tn Kie1. beschlagnahmt und durch die Fi~ma Schenker nach Deutschland wieder zurückgeschofft, und zur <c> leri,.:tU;~l3fl&y>des Oborfinanzpräsidenten in Kiel an das Lübeoker Haus der Fir-Etwaige Elntrniiung In ein öffentllches Buch oder Reglater ma s chenker zurUckexpedier t. tar~ieru.n0 ~nu~~er Jer 4 beschlag-nahmten Xollies lautet: Declaratie Aav~aag, Nr. 22324 1 - 4 Kisten Verhiuagoed. (d) State whether :­

Angaben über Folgendes: 

(i) Confiscation was made without payment? Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet? nein 
' Beschlagnahme in Holland, wjilirend Antragsteller 

(ii) Sold under duress ? 
Fand der Verkauf unter Nötigung statt ? 

sich in England befand. 
(iii) If the latter, wha.t payment was made? Welche Gegenlelatung wurde im letzteren Fall gewährt~ keine 

(e) ~ame and present address of person or persons to whom transfer was made (if known) Name und jetzliie Anschrl!t der Person(en), auf die das Vermögen übergegangen Ist (soweit bekannt) 

(f) 1'!a.me a.nd present address of present owner (if known and different from (e)) Name und Jetzige Anschrift des heutigen Elgentümt>rs (soweit bekannt und verschieden von (e)) 

unbek_annt 

wtbekarmt 

Name and present address of person or persons who may ha.ve knowledgc of the resent h b Name und jetzige Anschrift, von Personen, die von dem Verbleib des Vermögens Kenntnis haben kfnnen w erea outs of property 

( h) Any other relevant deta.ils 
Sonstliie sachdienliche Angaben keine 

unbekannt 

NOTE. In t~e case of a. cla.imant resid~nt outa~e Germany, give full pa.rticulars of the • • to accept serv1ce of legal pa.pers and not1ces on h1s behalf (if no such person is n • f/;rn inStde ~ermany tobe nominated by him by the Restitution Authority on his behalf). omma Y the claima.nt an Agent will be a.ppointed oemerkuni: Falls der Antragsteller Im Ausland wohnt, 11enaue Bezelchung eines in Deutschland lebenden v rt In :Empfang zu nehmen. (Wird vom Antragateller kein Vertreter benannt, ao bestellt die Wieder:ut:~e~, dcrbeerhmächtlgt Ist, für ihn amtliche Paniere d :-.ittt •1 e ungs ördc einen sokhen.) ., un ' ~• ungen 

1r::.;...,,,;,-_..:-__ =:.:_ _______ ..Reah-tsanwa-lt Dr. -Goldberg·,··· tVieabaden, 
Bahnhofatraß·a • :,. 

r;We certify tha.t the a.bove statement is true nccording to my/our knowlodge nnd belief. Angnben entsprechen nach meinem/unserem besten Wlsse:n und Oewiimm den Tntssachen • f Obige . • u u ß.rund 
der m.:.r von ~lc.r r.n ... ~c.! t tJ.ch Q.r: tt:..;..l L~,J. I:n . .r orma ti 

Signed „ ge.z. • ..... D.r. • ..... G:ol.db 8-J:!ß ..................... ,uuu ...... , ................ ••u ... .. 

Unterschrift Re'ch tsanwal t u. Notar 
Q) 6566Af250M/10•47 pSS(H -- ' 

onen. 
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8 Sammeltoqsen, kostbare EinzelstUoke 

I / • 

ll handgemalte Obstteller 
1 _.Porzellankaru1e 

~9 Tassen mit Untertellern 
' 1 

12 Ku.cbentelle:r 
l Katfeeko.nne m lt "'iliJ.chtopf 

l Teekanne rniit Zucke.rdose 

ll Kuchenteller , 
9 ßouillontassen 

• l ~Tee.1tanne ,. ..... . 
12 tiefe Teller 

• 24 flae-he Teller 

mtt Untertellern 
' 

12 Tassen mi.t Untertellern U~occatassen) 

12 Gr~tenschale~ 
; Platten 

2 runde Platten . 
l ve~denkte Schüssel 
1 offene ·U / 

' 12 Kaffeetassen mit Untertellern-

12 Tee " 

12 ''Fi ttelteller 

12 ICuohen.tell er 
"9 gr.oße Teller .. 
5 Platten 

tl 

2- v:erdeckte ,Sch.üss~ln. 
, -., 

l Sauoiere 
1 KaffeekEtnne 

1 Teekanne 
\, 

6 Eierbecher 
1 kleine Kaffeekanne 
2 silberne Milchnäpfe 
1 Brotkorb (Silber) 
1 nutterdoaae, 
12 f_,roße Gabeln 
12 kleine tt 

' 

n 

11 grdße Meaaer • 
l 

1~ kleine 

12 große Löffel 

12 mittel 11 

" 

, J 

( 

,, 

.. 

. 
alles aus 
gestern 

Porzellan 

• ' 

~RM 800 

' 440 , ___ 
i, ' 



12 Kaffee Löffel 
12 Mokka o 

9 Fischgabeln 
9 " messer 
1.2 Kuchengabeln 
12 Obstmesser 
' 6 Obstgabeln 
2 Tortenheber 

- 2 -

alles aus 
bestem Silber ~ 

3o Bücher, wertvolle handgebundene Erstd~ucke und 
. Seltenheiten 

2 Bronzen 
1 Stehlampe 

2 
5 

Daunendccl:.en tmd 4 Kissen 
Sofakissen 

6 gerahmte Zeicru3:ungen und 
Origina1radierungen 

.1 kleine persische Brücke 
(Teppich 1 x l 1/2) 

4 Auflegegabe1n 
2 Salatbestecke 

• l Zange 
1 dreizaokige Gabel 
l saucenlöffel 
1. Suppen " • 
6 kleine,Buttergabeln 
1 Zucker.löffe 1 

; Zangen 
9 Untersetzer 
4 XonfeKtechalen 
1: Butterdose 
l kleiner Becher 

. 

f 

7 Butterteller mit Glaseinsatz 

4 Fla scl1enkor ken 

6 kleine Untersetzer 

·1 Blumenvase 

4 Serviettenringe 

, 2 Zigarettendosen 

2 
streiohholzbehälter. 

3 Körbe 

'Silber 

HM 1860 

4000 

4000 

1200 

1600 

'280 ~ 

8000 

2500 

4800 

.f., 

\ 

Q 
'-
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l großer Teller 

-2 Leuchter 
1 Zuckerdose 
l Kaffeeservice 
1 :Toaatr6eter 
1 ° halter 
l Spargelplatte 
1 kleines Tablett 
l Butterteller mit Glas 

1 Weinbehälter 

11 Sektgläser 
12 Weißweingläser 

- 3 -

12 Rot tt :n 1900 -
13 Sti.ß • 11 n 

12 kleine Biergläser 

12 g:rol?e 

12 "Limonaden 
9 liikörgläser 

1 Kuchenteller 
1 

11 

l5 

u 

" 
12 Schalen 
1 Konfektteller 
1 Keksdose 

n 

lt 

m/Untereatz 
kleine 
große 

' 

2 kleine Platten 
2 Blumenvasen 

alles aus 
Kristall 1800 

~ 

4 V/saaerkUbel ,, 
4 kleine Vasen 

!!!!Eßsearbe1tete tind 
72 Hendtiiohe:r 
18 :Bade tim her 

12 Bettlaken 
17 Uberaohlaglak~n 
17 Laken 
16 große Kiesen 

14 kleine " 

Gestickte y1uaohe 
1 

400. 

300 

1600 

1700 

80 

800 

1 

I. 

\ 

\ 

. ' 

it-

' 

'' 



12 T1 schtücher 
9 Kaffeedeclcen 
53 Mund t-Ucher 

- 4 -

24 kleine Handarbeitsdecken 
9 mi tte lgr oße n 

7 größere 
4 kleine 
(kostbare Spitzendecken 

1200 

800 

200 

3000 

Gesamtwert RM 45.620 
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• Br. Go I d b e P g 
Wlesbad~n 

8ahnho~!!t!' ~ / 1 eL 2~795 

Wiesbaden, den 2o.sept.l949 
r_.L. R 

C, 

• ~ 2 3. ..,.._ ..... ,...,,.,La_g ~ 
Herrn /\ 
Oberfinanzpräsidenten / 

. ' •.... 4-

K i e l s J • 

.. ,!..,~ein 

1 Betrifft: Beschlagnahme des Umzugsgutes des Herrn Julius 
Rettich, 85 A, Goldersgreen Rd., Goldersgreen, 
London N.W. 11 - durch den Oberfinanzpräsidenten 
Kiel am 9.2.1943 -

: .J , '! f:.; : 

. . 
J 1 

1~ 

Ich vertrete die Interessen des Herrn Julius 

Rettich. Mein Mandant hatte im Jahre 1939 sein umzugs-
~~11-~erli'n nach Amsterdam verschickt, wo es in dem Lager­

haus der Firma Brasch & Rothenstein, Amsterdam, unterge-
bracht waro Am 9.2.1943 wurde dieses Umzugsgut durch den Ober-

finanz~räsidenten Kiel beschlagnahmt. Diese beschlagnahmten 
4 Collie sind von der Firma Schenker & eo. in Amsterdam, 
daraufhin an die Firma Schenker & Coo in Hamburg gesandt wor­

den. Alsdann soll dieses Umzugsgut zur verfügWJ.g des Ober­
finanzpräsidenten Kiel an das Lübecker Haus der Firma Schen­

ker & eo. weiter expidiert worden sein. 
Ich wäre Ihnen sehr zu Dank verbunden, wenn Sie mi:r, eine Mit­

teilung darüber zukommen lassen könnten, was aus diesem für 

den Oberfinanzpräsidenten Kiel beschlagnahmt gewesenen um.­
zugsgut geworden ist? 

Hochachtungsvoll! 

Rechtsanwalt. 

I 
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Rechts1aws1t ttnl li•tat 

Br. Gold bePg 
Wiesbaden 

8ah11ho~atr. Z J Ttl. 2•1AI 
,.~~!,, ~~:r.-.r.: M \&1191 Wiesbaden, den 12.0ktober 1949 

Th. /Ry-

• 
1 

..... 

I 

Herrn 
Oberfinanzpräsidenten 
IC i e l 

~rfin..n·p.~iflcnt 
,.r ~1 1. LJKT. W ·• 

Betrifft: Beschlagnahme des Umzugsgut des Herrn Julius 
Rettich, 85 A, Goldersgreen Rd., Golders­
green, London N. w. 11 - durch den Oberfinanz­
präsidenten Kiel am 9.2.1943 -

In der durch mich bearbeiteten Wiedergutmachungs-· 
u.n.d Rückerstattu.ngsa.ngelegenhei t des Herrn Julius Rettich, 
teile ich in Ergänzung meines Schreibens vom 20.9.1949 mit, 
dass die 1:arke und Nu.mm.er der vier beschlagnabmten O ollis 
it. Declaratie-Aanvraag der Firma Brasch & Roihenstein in 
Amsterdam wie folgt lautet: 
:ro. 2 2 3 2 4 

Jo R. 1 - 4 4 Kisten 
~ Verhuisgoed. 

Ferner gibt mir die Firma Schenker & eo., G.m.b.H., Zweig­
niederlassung Hamburg, unter dem 5.lo.1949 bekannt, dass 

• 
nach ihren Feststellungen eine Sendung: J .R. l - 4 = 4 Kisten, 
568 k~ mit D. "Hirandatt am 8.3.194'3 von Rotterdam in Ham­
burg eingetroffen und am 24.3.4; per Kahn nach Lübeck wei­
terexpediert worden ist. 

Ich we~e nunmehr für baldige BeantTiortung meines Schreibens 
vom 20.9.1949 dankbar • 

twf/1:~ ~/!¼,~ Rechtsanwalt. 
,~ f/1l1-L1-~ ~ 

I 

• • 
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Der Obedinanz.präsiden1 
~eh leswig~ Holstein 

Kiel, den 7, Februar 1950 Verwaltung für Reichs111 
' 1n d Staatsvermögen 

0 5210 III B - 34/342 

0 

ßf,J'A~ ~=====~===~=:=~=~=~ tt,t¼& 'u ~;' ~ - 1 -y~i'.1/aNaW~ 

\;;' nerrn Rec 'ltsanwal t und lfotar Dr. Goldberg, 1/ie sbaden, Bahnhofstr. 3 
Betr.: 

Vorg.: 

Nachforschungen nach dem Umzugsgut des :ierrn Julius 85 A, Goldesgreen Rd., Goldh~reen, ~ondon NW 1~ 
Ibre Scbreioen :>r. L/Ry. vom~. Sept .1949, T'1./B:y vom und Dr.G/Ry_vom 17.Dez.1949 ~ 

Rettich 

12.0kt.49 

.. Vor,_1eg bemerke ich, dass fc1.st alle meine Unterlagen, Akten u~uber die von ,-iollana nach Lübeck verbrc:1.chten ·Mobel und Ein­richtung?gegenstänJe ~nde August 1944 durch Flie~ereinwirkung ver­brannt sind. Auch beim ~'inanzamt Lübeck sind keine Unterlagen me.i·r v?rhanden. Die s~inerzeit in Lübeck aus Holland angekommenen Kisten, Liftvans usw. trugen keine Namensangaben, so dass der Eigentümer de1: verpackten Gegenstände nicht ermittelt werden konnte. Die Gegen­stande sinl zum srössten Teil auf ministerielle ~.\.nordnung hin dem Stadtwirtschaftsamt zur Abgabe an Fliegergesc:lädigtet an Umsiedler und an vertriebene Auslandsdeutsche ZJ.IIl Taxwert zur Verfü~ung ge­stellt worden. i/ertvolle Gemälde und Kunstge;;enstände wurden mei-st~ms einem Museum üoerwiesen. • • Bezüglich d1;;r ggf. in dem Umzugsc;ut vorhanden gewesenen Bücher bemerke ich folgendes: 
Ein Teil wird wahrscheinlich nach vor~eriger Sichtung - wie auc~ in anderen Fällen - anordnungs6emäss an :ie Reichsleitung der lll'SD.AP, Ei·nsatzstab Reichsleiter Rosenberg, Stabsfilhrung, .Abteilung Auswertung, in Berlin-Charlottenburg, uismarckstrasse 1, ein weite­rer Teil - soweit es sich um•fremdsprachlic~e Bücher gehandelt hat -an die .Stabsgruppe des Chefs der Heeresrüstung und Befehlshaber des Ersatzheeres - Dolmetsch~r-Lehrabteilung, Berlin .N\V 21, Stefan­strasse 2, ein weiterer Teil 1 - soweit es sich um medizinisc~e Lite­ratur gehandelt hat - an Lübecker Krankenhäuser, ein weiterer Teil­soweit es sich um Noten und Ii..usikliteratur gen.andel t hat - an die Landesmusikschule in Lübeck, ein weiterer Teil ~egebenenfalls an meine Bücherei, ein weiterer Teil - etwa 3 550 ..5ücher - zur Aufbe­wahrung an das Finanzamt in Lübeck abgegeb8n ~iorden sein. Die an meine Bücherei gegebenenfalls abgegebenen ßände sind Ende August 1944 mit meiner gesamten Büc~erei durc~ Fliegereinwirkung restlos verbrannt. Die beim Finanzamt Lübeck aufbew~nrten 3 550 Bücher sin:l inzwischen der israelitischen Gemeinde in Lubeck, z.Hd. von Herrn •• Cohn, gegen Quittung übergeben worden. . . • ~7'/oattzJd,,,&' Ich bitte Sie, sich ggf. unmittelbar mit Herrn Cohn, dem Lei-- -eer{israelitischen Gemeinde, in ~erbindung zu setzen. . Ueber die ggf. in dem Umzugsgut vor~nden gewesenen Silber-sachen und dergleichen ist folgendes zu erw.ahnen: Die Platin-, Gold- und Silbersachen, Juwelen, Brillanten, Edelsteine und Perlen sind seinerzeit allgemein auf ministerielle Anordnung hin an die Pfandleihanßtalt der Stadt Berlin, Abteilung III Zentralstelle abgegeben worden. ' um noch nähere Nac~schungen anstellen zu können, bitte 

ich 2 



• 

ich, mir eine genaue Zustunmenstellung des Inhalts des 
Umzugsguts - 4 Kisten J.R. 1 - 4 im Ge1J'-i.chte von 5GB kg_ -
vorzulegen. Dabei oitte ich Einzelheiten z.B. bei Schreib­
maschinen die -Fabrikmarke, Fabriknumme·r usw. anzugeben. 

XX xx· 

2.- Wv. bei Eing. der Antwort zu~; spät. am 25.3.50 

342: 
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r RECHTSANWALTu.NOTAR 

Dr. GOLDBERG 
~ 

® WIESBADEN, den 23• Febr. 1950 
Telefon 24795 
Postschcixkonto . F ankfu . 
Bankk • r rt am Main 1-48 201 

Bahnhofstr. 3 As ß • B/Vo • -

onten: Mitteldeutsche Kreditbank, F'il. Wiesbaden 
Nassauische Landesbank, Wiesbaden 

An den 

Herrn Oberfinanzprärsidenten 

Schleswig - Holstein 

Oberfinanip::, 

_ 11- \. _ 2 1lt'd. ~ 
~-

- Verv1al tung für Reichs- und Staatsvermögen -

K i e 1 

Betrifft : Nachforschungen fuach dem lJmzugsgut des Herrn .Julius 
Rettich 85 A, Go"!dersgreen Rd., Golderscreen, London 

:Bezug t 

NTT 11.J 

Ihr Schreiben vom 7. Febr. 1950 - O 5210 III B -
34/342 - • 

In vorgenannter Sache teilt mir mein 1.:anoant mit, dass das In­

haltsverzeichniE vollstänaig und vollkommen korrekt anGefertigt 

ist. Eine genauere Zusarutuenstellung des Inhaltes kann garnicht 

gegeben werden, da der Antragsteller die Zusammenstellung nach 

den in seinem Beai tz befindlichen Original-Verz·eichnis angefer­

tigt hat, das ßenau Tuit oen Packlisten übereinstimmt. 

Er kann jederzeit eine eidesstattliche Versicherung darüber ab­

geben, dass das Verzeichnis eine Kopie der Original-Packliste 

darstellt. 

Bei den Büchern handelt es sich fast ausechlieselich um 'tlence in 

deutscher Cprache; wertvolle Erstausgaben, kostbare Leder- und 

handgebundene Werke, zah]reiche Bücher über bildende Kunst und 
1 

Illustrationen, also keiqe wissenschafltiche oder jitoitche 

Literatur. 

/ Abschrift der Aufstellung anbei. 

Rechts an,·. alt • 



Der Oberfinanzpräsident 
Schleswig-Holstein 

Verwa.1 twig für Reichs- und 
Staatsvermögen 

Q 5210 III B - ;4f242 

Kiel, den & f Prz 1950 

• 
Eilt sehrl 

@ 
(1.~ Herrn Rechtsanwalt und Notar Dr.Goldberg,~iesbaden,Babnhof-
:1 · str.3 

V Betrif~t: Nachforschungen 118.Ch dem Umzugsgut des Herrn Juliue 
Rettich 85 A, Goldersgreen Rd.t Goldersgreent London 
NW 11 , a.1.· 
Ihre Schreiben~ B/iö vom 23.Febr.1950 und 

• ll/Ulllorl'-..,,_ Th./Ry: vom lo.März 195~ 
Vorgapg: 

~:; 
Ieh bestätige den Eingang Ihres Schreibens vom 23.Febr. 

1950 mit dem vorgelegten Inhaltsverzeichnis der vier Kisten IR 
·l - 4 mit Umgzugsgut. 
a- Bezüglich des Porzellans bemerke ich folgendes: 

Die vom Wirtschaftsamt der Hansestadt Lübeck angestellten Er~ 
mittlungen in einem ähnlichen Falle sind leider im wesentlichen 
negativ verlaufen. Lediglich 3 Kisten mit Tafel-Porzellan sind 
sichergestellt worden. 
Es handelt siohs • J~ 

a- um ein Es_service "Rosenthal" mit\{Goldrand1 

b- wn ein Esj::~ung, Kaffee~i:~:,~~l•~~~~ia" mit 
i ~ Goldrand ~ .Jfleb.W ar Zftl'(" ~~~ IV"Vo I 

e- um ein Kaffeeserviee "Thomas Bavaria" mit 
5 mm Goldrand 

d- um ein EseerJce "Bavaria" mit 2 mm Goldrand 
. und schwarzen Wür:f eln 

und e- um ein Esservice "Rosenthal Sanssouci" mit 
- O Blumenmuster. _ 

-

·=---~lS--- banden. Ioh füge 5 Musterzeichnungen des sichergestellten Por-1/ion allen vorbezeichneten Servicen sind leider nur Teile vor-

. - - zellans, die ich inzwischen habe anfertigen lassent mit der 

1 • ~~ Bitte um Prüfung bei, ob es sich ggf. um Porzellan des Herrn 
. Julius Rettich handelt. Nach erfolgueT Prüfung erbitte ich die 
~ Musterzeichnungen zurück. Za a, b, 4 t:1:Bä • kandelt es eiOB: am • 
• ~eile vga vieP ~afel \lnd ZQ o um ~eil• :u:o~ eiAem laffee&eAiee.• 
: Ist Ihr Mandant in der Lage, an Hand seiner Aufzeichnungen noch 
... nähere Angaben z.B. über die Stückzahl der Teller, flach, t:W, 

der Tassen, Untertassen usw. und vielleicht noch besondere Merk­
male, die über die von mir gemachten vorbezeichneten Angaben 
hinausgehen, anzugeben, damit ich im Interesse anderer geschä- , 
~igter Personen mit grösetmöglichster Sicherheit annehmen kann, 
dass es sich um das Eigentum Ihres Mandanten handelt. 

b- Bezüglich der Bücher bemerke ich folgendes: 

Mit meinem Schreiben 0 5210 III B - 34/342 vom 7.Febr.1950 ~ 
hatte ieh Ihnen berews mitgeteilt, dass die seinerzeit beim 
Finanzamt Lübeck auf wahrten 3550 Bücher inzwischen der israe­
litischen Gemeinde· n Lübeck, zu Hd. von Herrn Cohn, gegen 
Quittung übergeben worden sind. Ich stelle anheim, sich ggf: un­
mittelbar mit Herrn Oohn, dem Leiter der israelitischen Gemeinde 

in Lübeck in Verbindung zu setzen. 
c-

IL 



,c- Ueber die Silbersachen und dergl. hatte ich Ihnen ebenfalls 
schon mit meinem vorbez. Schreiben mitgeteilt, dass die Platin-, 
Gold- und Silbersachen, Juwelen, Brillanten, Edelsteine, Perlen 
usw. seinerzeit allgemein auf ministerielle Anordnung hin an 
die Pfandleihanstalt der Stadt Berlin, Abt. III, Zentral-
stelle abzuliefern waren. Auch hierüber kann ich deshalb zu 
meinem Bedauern keine Auskunft geben. 
d- Die übrigen Sachen sind zum grösste~ Teil auf ministerielle 
Anordnung hin dem Stadtwirtschaf~samt .ufi.beck zur Abgabe an 
Fliegergeschädigtet an Umsiedler wad an vertriebene Aus­
lands4eutsche zum Taxwert zur Verfügung gestellt worden. 

,Da die seinerzeit ~n Lübeck aus Holland angekommenen Kiste~, 
Liftvans usw. keine Namenangaben trugen und die Namen der 
Empfänger, an die das Stadtwirtschaftsamt die Gegenstände 
zum Taxwert abgegeben hat, nicht festgehalten worden sind, 
kann ich Ihnen auch über den Verbleib dieser Sachen keine 
näheren Angaben machen. • 
Sollten Sie noch in der Lage seint einen weiteren Weg vor­
zuschlagen, der zum Auffinden eines Teils des Eigentums Ihres 
Mandanten führen könnte, bin ich ggf. bereit, dieser Anregung 
Folge zu leisten. 

XX DC 

2.- Wv. bei weiterem Eing.; spät. am 5.5.50 

I. • 

342: 

" 

.. 

• 

.w 

C, 
•. , 

t 

J -



t ' 

i 

i'I'!_ 
-----~-----~ck~. / ~ 
FinJ ~.: .. ~-: -· 1 L. 7 
Einge;J,A- 9. 1 - il; -

D e a c h 1 11 e s 1 • 1 I /~ 
Dio Rilckerstnttu.ngsaache des Gescllfdtsfillo:f:ar"l1- • JU.lius R e t t i c h in London.H. i.11, 85 A C"'"6lderagreen Roaa,-

Antragatcllers, 
-vertreten äureh RA Dr.Golaberg,~iesbaden,Bahnhofstr.~-, 

Ge s e n 
. das Deutsche Ueich(Reiebsfinanzverwalt~) vortreten durch die Landeercbierwig Schle-av1i5-holsteill, Lalldesminister f~ l?ina.n.ze.n in Kiel, dieae wiederu.o vertreten durch die OberfinanzQirektion Ochlcmvig-Iiol atein, Venval 1a1og für Heichs-llnd tJttaatsvermo.gen, diese wiederum vertreten aurch den Vorsteher äeo Finanz­runtes in Lübeck, 

Antragsgegner, 

betreffend Um.zugsgut 
. wird ge.of.iss Art.55 Abs.l Rro auf lmtrag äes Antragstellers an die vieder8fl,ttm­c})ungs1tam.mer bei dem La.nd,{~e.ri~~t im Kiel ver wiesen, da ei.ne C-ütliche Ei:nib--u.ng Z-·1Ji eben de: den Parte;i.en bisher nicht zustande gekOLtL-

/ 

men und b~i • er @:Undsb.tz li{;b~llßPlehne_pde~"' I altun des ,~t;ragsgegners nicht melir zu i -- .,, 1 , ... 
. erw rten et. - .. ------. -

Lübeck,den 6.Februar 1951 iedergutmachungsamt bei dem Landgericht gez.Bramstedt 

Ausgef t.: 
Lübeck 6.Februar 1951 

J tizsekret· 
sbeamter der Gesch tsstelle 

~nden Herrn Vorsteher des •inanzamtes 

Lübeck ~~---



Abschrift! 
Öffentliche Sitzung 

de~ Wiede~g~tmaohun.gskarmner 
dea Landgerichts 
- 16 }BC 56¼51 -

G egenw llt-t ~;" 
' \. tandgerichtsdireKtor Abromeit 

els Voraltzander, 

Kiel, den 11. ll4ärz l952. f.t 

In 

nzdir0 ,,on Kie\ • 
ormögom- u: ßauobt il n -- -

Lendgerichtsrat Dr. Bichte-r, 
Amts-rt~eriohtsrat Volkmann 

,ats beis. Ricntel.', 
. ' 

J ustizon~stell te Oberztg 
ats Urlca.Ddsbe.amtin 

"de:i Geschäftsstelle. 

erschienen 

u~ehme 
* a.. a m er e . 6.t. 

• 

- t 

Der A:ltragstel.ler beentre.gt, amtr agaget'P er in 
Zahlung von Schadense • och fe tzustall.ender 
Höhe dafür zu verurte • • 

' zur Anmeldung aufgeführten Saoh t-

wert von ·45 .620 BM nicht het'ausgeg~ , 
frner der Aritragegeginerin die Kost s 
einscbliesalichJ\nwaltskosten au zue 

Der Antragsteller beantr~t de ong . 
. 

Oberfina~direktion 
Dia Qltragsget91e;rin stellt dem Schrift-Kiel 6 satz vom 1 • A.Pl'il 1.951. 

• 

zu O 5210 Reohtsenwalt Dr. Goldberg U;berreloht ein.e Urkunde 1n 
VI B - 35/353 holländischer at,rache, a~f Grund fieren die lntragsge~erin 

. . 

nicht bestreitet, dass die Ki~ten mit dem bignÜin I.n. 1 - 4 
mit der Sendung der Nr. 22 ,324 1.dent1ach sma. 

Zwischen den Fartaieb ist mstrei:tig, dass die Sachen ~ . 
nach. Lubeck gekommen ,atnd • 

- 2 -
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Rechtsanwalt und Notar 

• •. D r, G o I d b e rg . 
Wiesbaden . 

Bahnhofstraße 3 / Tel. 2 .c 7 9 5 
_"'1scheckkto. Frankfurt/Mi 48201 

c, .. 
i ... ~ •• 

, 1 I • .-

..... Wieabadon,. den 28.10 .. 1953-
Ase ~ K. /.Pä. 

Landgericht KJsJ ~ 

In der 1!ückerstattunP-ssache • • 
R.e t t i o h • 

Eing 3 0. ..l953 
i2".' 

geg"n 

n·eutsches Reic·li 

- 16 RC 56/51 

-'¼.n d :ie , ' 
9erfinanzdirektion 
K i e 1 

0 1489 B BV 33/334 

wird in Erwiderung auf. den gegnerischen 
Schriftsatz vom 12.10.1953 vorg~tragen: 

Es ist n1cr t recht ve.rständl~ch, i7l~S die. 
Oberfinanzdirektion unter ~er• allgemei­
nen Beieisaufnahme• versteht. In vorlfe- ~ 
gender Sache 1st der Entziehungsvorgang. ,\ 
klar und die Höhe des Schadens nachgewie­
sen. Eine Be1eisaufnahme ist daher n1ch~ 
nötig. 

Man kann sich des Eindrucks nicht erwäh­
rc~, daß d.ie OFD die entsclleidungsreig'e ~ 

Sach~nur h1nz~ehen w.~1;. 
1 

I'ch t i~tii dcl',cr notfalls der OFD ·eine Jl.Üs, 1 
"' schluß:frict ftil· 'Ihre Stell~ßgnahrle zur 

Höh~ de~ il.ns1·1„uchF zu. setzen. Ich b1.n d~;r !j 
Auffassung, daß.ein~ ·e tere Anhörung der. 
OF:D nicht erforöe:rlieh ist, da .auch die 

~ Höhe des Schad ns nacbeeniesen 1st. 

. . 
I 

An.da~ 

L!:lndgeri~ht Kiel 
Wiedergutmachungskßm,er 

-
K 1 e l •. WiK -· 

eim(re:rstz:aße 5 

. . 
. ,. 

. \ 

Ich b1 t te htif11ch um bal<lige Entscheidung 

.. 
. oez. Dr. Goldbttt9 

laöit(_ 

lcf:1._,,· 
, . 
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.. 

Jul1us Rettich 
\ 

Kristall &eräte, alles tief t;ef;obl:1:ff ene . ·g~genstände, teilweise mit echten Silber-rande. • 
l großer Kuohen·telle:r • 
1 Kuchenteller mit Untersatz 
11 ° mit Glas (1tein Kristall.) 1-5 '" " ' 12 Jcl..alen 
l Konfektteller 
l Kakesdose 
2 klei-ne Platten 
? ~lHWiffiß~i i kleine Vasen 
Wä~1che ' • ' 
"r~i Handtücher 

' ' 

18 Badtt""ucher .(3 große) 
12 Bettlaken, handgearbeitet und 

• handgesticht 17 Uberachlaglaken 
17 ein:rache Laken (12 davon neu) 16 große Kissenund 14 kleine 

( 12 davO"" :\~u angeschafft) 12 Tischtücher (6 ne~) 
9 handgesticJcte, wc.rtvolle Kaffee­

decken 
5:; Ii~g.tücher,,. ( ~8 neu} . , .. 24 lf en1e Banaarbeitsdecken 

• < 

9 mittelgroße do echte Spitzen 7 größere, sehr vertvolle, alte Spitzen­
decken 

4 kleine, bunten Decken 

30 Bücher, darunter wertvolle Erstdrucke handgebundene Selten •eiten etc„ 
{heutiger 1e:r·t weit höher) 

2 Bronzen 
l Stehlampe (Kunstwerk antik) . 6 gerahmte Zeichnungen und Criginal-

radterur,gen berühmter Kililstlef 2 Daunendecken und 4 Kissen 
5 Sofakissen 
l 1leine eclte Perserbrücke (Seltenheit 

• • . Anacl affuttgs Anscba1! 
Jahr Trert 

, 

1930-1933 

1939 
•-io. 

1930 
do 

1936 -1939 
ff 

., 

1930-1937 . 

1925-1939 

db. 
n 

ff 

1930-36 
" 

PJA 1800 

400 
3C,0 

1600 
1700 

80 

800 
1200 

800 
200 

Gesactwelt 
m. -;ooo 
ru: ,ooo 

I 

40GO 

4000 
1:eoo 

8000 
1600 

280 
2500 



Jtllius Rettich 

. 
Inhaltsverzeichn1s des Umzuirsgt,ta~. 

Anschaf.fungs.~ahr 

8 Sammeltassen, oehr kostbare 
und seltene Einzels~ü~~e \ 1930-19.36 

tf 11 handgemalte Bbstteller 
·1 -antike Porzellankanne mit Silbae n 

Porzellan-Gegenstände 
9 Tassen mit Untertellern 
12 Kuchentell.er 
t ~l:Ws~axmtt~Hnter%oXi8rn~ 
1 'Kaffeekanne mit Ii,;ilchtopf 
ll Kuchenteller 
9 Tasnen mit Untertelle~n 
l Teeka.P-11e 
12 tiefe ~:eller 
24 flache Teller 
12 Bouillontassen 
12 Grätenschalen 
3 große Platten 
2 1:-und. e Platten 
1 verdeckte Schüssel 
1 offene Schüssel 
12 Kaffeetassen mit Untertellern 
12 Tee " " 
12 1 itteltel1.er 
12 Kuchenteller 
9 große Te1ler 
5 Platten 
2 verdeckte Schtfsseln 
1 ~auciere 
1 Kaffeekanne . 
l Teekanne . 
6 Eierbecb.er 
l kleine Kaffeekanne Llokkakann~l 1930-1935 

S erne eeKanne mi UC ~erdose•---.;..,,;;1~9-;-9..-...---
2 silberne 1~-lchnäp~e . " 
l 2r:m:txnxü silbE:-rn F :Uritkorb n 

1 silberne Butterclose tt 

's1.1'b erne Best ecke - -
12 große Gabeln 
12 lrleine Gabeln 
ll große Messer 
12 kln1:ne nesser 
12 große LBff'el 
12 m.1 tt ellöff e1 
12 Kaffeelö:t:f'el 
12 Uokka " 
9 Fischc;abeln 
9 !'1schmesser 
12 Kuchengabeln 
12 Obstmesser und 6 Obst8abeln 
2 r.iortenhcber 1930 

Ahsc11affungsivert 

IU1 800 
440 
• 88 · 

Gesamtwer·t 
Rl 1500 

2ÖÖ 
150 
200 
250 

Gesamtwert 
1860 



1 

, 

l Butterdose· 
3 sehr wertvolle Körbe 
l großer, kunstvoll' gearbeiteter 

Teller : . • ' · 
l ipargelplatte, • 
1 Bl'Ulllenvase · 1 

ti.nr>cha.f:fu~ s­
J a.h:r 

1939 
" 

• J' ' 

flJ 

Auschaf:fung a­
wert. 

RJI.: 150 

\ 
900 

240 
150 

75 
2 mehrarmige:, alt-silbe:rne Tischleuchter 

{1
1
ar.nilienerbs'tüoke, Ansehattungslj.ahr unboka~t, gesch.ätzt. au.f 

4 .Auflegegabeln 
:? S~latbesteoke 
'l Zc2nge 
l dfeizackige §ab!l 
l ~aucenlö:f:fel · 

. 1 Supp~mkelle· 
6 kleine-Buttergabeln • 
1 Zuckerlö;tfel 
3 Zuckerz.~en .. 
9 Unt.ersetzer 
4·Kottfektscrs.len 

·1 k1einer 12c1 .er 
·7 Butterteller mit Glaseinsatz 
4 Flaschenkorken 
6·kl~ine Unte1·setzer , 
4 Servj_et tenrir;ge 
2 z 1:ga.ret~t end os e~ __ :r.es p • Kas t er1 

-2 EtreiehbolzcehaJ. ter , 
• l. Zuckerdose \ 

ca. 600 

\ l fünfteiljJ"eS :;~a:t:f eeeerv1~c o) 
1 Toaströster {plated Silber i 
1 t -s- ·, t n n • 1 Toas n& .... er 

1 1 .klf ines, sil';;ernes· Tablett ,csamtwer, 
1 Ilutte:rtelle:i m➔ t Glas „

30 19
„

6 
rm 2'/4~ 

l ~ieinbe'.bälter. --·~........--:~.:".'. --· ........ ____ ,1_ .. : ______ :;:, .:..w ... / ,_, ___________ ___,~ 
GLi:SER; Vlc>:C„t\.;ol e ausgesuc11·re-s-rnc1ce 
11 Sektglaser 

• 12 "i":eingläser für ~7eins .ein 
12 rotweingläser 
1 7 Siißwein ". .: 
I2 kl~ine Bie~gluser 
1 ~ _,..o~ ff 

C. e~ilvv / 

12 Limonaden Gläser 
9 LikDrglilset / 

I 

I 

do. t:t esam.twe1"t 
EJ.11! 1900 
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IAJa~iet ~- if . ./f0'2'{et 
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VEREIDIGTER UND OFFENTLICH BESTELLTER VERSTEIGERER UND SCHATZER 

HAMBURG 1,den 1. Februar 1955 
Nagelsweg 14 

Ruf 24 39 28 • privat 59 86 47 

An das 
landgericht Kiel 
Wiedergutmachungskammer 
Kiel -Wik 
Weimarer Strasse 5 

in der Rückerstattungssacha 

• 

e\ 
e e ;so 
2.. ,. l\.) --: 

Rettich gegen Deutsches Reich 

Nachstehend erstatte ich das Gutachten über den Wert 

des Hausrats des Herm "Rettich, 

Der gemeine Wert des Hausrats war schätzungsv,eise 

f olgena.er: 

Bankkonto: Commerz- und Disconto-Bank, Depositenkasse St. Georg . Postsd1eckkonto: Hamburg 72191 



• 
l11 ~ WALTER H. F. MEYER 

.l,großer Kuchenteller 
.1 Kuchenteller m. Untersatz 
ll Xuchentelle~ auf Glas (kein 
Kristall), 15 lCU)henteller, 
12 Schalen, l Konfektteller 1 
l Kakeedose, 2 kl. Platten• 
2 Blumenvasen, 4. Was~erkiibel, 
4 kl. Vasen • 
Wäsche 

72 Handtücher 
18 Badetücher (5 große) 

• 12 Bettlaken 
1? Oberschlaglaken 
l? einfache Laken 
_ >0 div. Ris,sen 
12 TischtücheT 
·9 Kaffeedecken 
53 Mundtücher 
24 kl. l!andarbe itsdeckea; 
9 initt~lgroße Handarbeits­
decken, 7 Spitzendecken, 
4 kl. bunte Decken 
30 Bücmr 
2 :Bronzen 
1 Stehlampe 
6 Ra.dferungen 
2 l)aunendecltenf 4 Kissen 
.5 Sofakissen 
1 Ferset-brüclEe 
8 ·sarnmel tassen 
11 Obstteller 

· l .eilb, Porzellankanne 

Forzellane 
§"''!!aasen Ji. Untertellern, 
12 KuonenteUer 
l Kaffeekanne m4 Milchtopf 
ll Kuchenteller 
9 T.aesen m. Untertellern 
l Teekanne 
12 tiete 'leller 
24 flach~ ,e11er 
12 Btuillontassen 
12 Grätenachalen 
, e;r. l'latten 
2 ri1nde .Platten 
1 ve~deckte ~schUsael 
1 ofrene Schilseel 
12 Kaffeetassen m. Untertellern 
12 Teetassen m. Untertellern 
12 Mittelteller • 

Ubertrag: 

) 

Wert 194, 
in ~II 

) . . 
)· 
) 
) 

, 

i08,--- -
10$.-- -

• 120.-- /1,>' 

2$5,.-... v' 
;1•-- V 

156,-. V 
180--- -
270 ..... ., 
53,-- -

360.-... _.... 
240 ..... .. 
l()O.--
ao ....... 

• • 240.-.. 
180.--
75 ..... 

200.-., 
eo.-~ ✓ 
;~4--
15.-,_ 

¼-.Seite 
)LI 

h&utiger Wert in DM 

/! 

a,50.--

288.--
180.---
360.--
510.--
90.~-

690.~ 
450.--
540 • ...-
206.--

8?0.--
600 ..... 
200.--
120.--
600.---
380.--
200.--­
,;o.--
320.-
110.--
3;.---

1 



WALTER H. F. MEYER 

12 Xuchente11er 
9 große ~eller • 
5 Platten 
2 verdeckte Schüsseln 
l Sauci~re 
l Kaffeekanne 
1 Teekanne 
6 Eierbecher 
l kl. Kaff eekatme 

Ubertrags 

l silberne Teekanne m. Zucker­
dose 
2 silb. Milchtöpfe 
l eilb. Brotkorb 
l silb. Butterdose 

.. 
silberne Bestecke 
!2 g~oße Gabeln 
12 kleine Gabeln 
ll große Messer 
12 kleine Veeser 
12 ~ro.Be Löffel 
12 Mitte llöf.fel i 
12 Kaffeelöffel 
12 Mokkalöffel 
9 Fischßabeln 
9 Fiscbmesse:t' 
12 Kuchengabeln 
12 Obstmeaeer u. 6 Gabeln 
2 ~ortenhaber 
l silb. Butterdose 
, silb. Körber 
l großer Teller (Silber) 
1 silb, Spargelplatte 
l silb. Blumenvase 
2 silb. Tiechl~uchter 
div. Bestecke - div. eilb. 
§e5enstände, 

1 v• 

4 AtiflegeE5sbeln 
2 Snlatbe stecke 
1 z U%1€>8 
1 dneizackiee Gabel 
l Saucenlöff'el 
l Suppenkelle 
6 kl. Butt(:rgabeln 
l Zuckerlöffel 
~ Zuekerzent\en 
9 tJntersetter 
4 KonfektscbAlen 

..., J r 

l, 

:¼60.-- ✓ 
, . .. 

90 • ..,- (; 
45.---... (/ 
50••- v 
;; • ...,...!/ 

500 ...... cl 

~51.~-.. el 
240.-- v' so.-- ,.✓ 

5:0.-- ✓ 

25.-- ✓ 
150--- ./ 

Ober-trage 4.911.-- / 

2~ Seite 

.. 

: . 
160.--v" 
?$.-- V 

90.-.. v 
f?.--v 

1.020.-- t/ 
6,5._- V 

450.-- v" 

180.-- ✓ 

8!).-- ...-

45--- V 

350 ... - t.,,., 

11.169.-- / 

,ii 



t" 
'}1,• • 
~ WALTER H. F. MEYER 

~ 
, 

Ubertrag1 
l kleiner Becher 
7 ~utterteller m. Glas­
einsatz 
4 Flaschenkorken 
6 kleine Unterset~er 
4 Se~viettenrins• 
2 Zigarettent\ose~ rep. lasten 
2 St:reichholzbehälter 
l Zuckerdose 
l ftiilfteili~es Kaffeeservice 
l kl. silb. Tablett 
l Buttertelhr m. Glas 
l Weinbehälter 

l Toe.ströster ) 
11oasthalter ) 

Gläser 
11 Selttgläser 
12 Weingläser f. Weißwein 

• 12 Ro·t. eingläser 
13 Süssweingliiser 
i2 kleine Biergläser 
12 große- Biergläser 
12 Limonaden Gläser 
9 Likörgläser 

, Hamburg, den 28. Januar l.955 

/ 

/~ 

Wert 1943 
in RM 

680.--✓ •., 

~Seite 

beutieer Wert 
in Dll 

50 • .:.-

600.--

Walter H. F. Meyer 
vereid. u. öffentl. best. 

Versteigerer u. Sc:hat.zer 
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• Absct1rüft!· 
der 

Öffentliche Sitzung 
Wiedergutmachungskammer 

des Landgerichts 
im:xRixU,tü 
16 RC 56/51 

Gegenwärtigs 
Landgerichtsrat Heyne 

als Vorsitzender, 
J,mtsgerichtsrat Volkmann, 
Landgerichtsrat Gerhardt 

als beis.Richter, 
Justizangestellte Bindeballe 

als Urkundsbeamter 
der Geschäftsstelle. 

Kiel, den 13.Mai 1955 

In der Rückerstattungssache 

hiEkaxj R~ttich 
gegen 

Deutsches Reich 

erschienen bei Aufruf: 

1) für den Antragsteller niemand, 
2) für das Deutsche Reich und die Oberfinanzdirektion Kiel 

Regierungsinspektor Voll. \ 

' \ 

. 
• ~t 

·. 
geg.r;ier 

Der Antrags~Wll~% erklärt: Mit Rücksicht auf den Schriftsatz des 
Antragstellers vom 6.Mai 1955 und die darin geforderte Ersatz­

leistung von mindestens 20 000 Dm lehne ich es ab, ein Ver­
gleichsangebot zu machen, da ich den geforderten Betrag für 

indiskutabel halte. Die Behauptungen des Antragstellers über 
den angeblichen Wert der Kunstgegenstände entbehren jeder Sub­
stantiierung. Solange eine solche nicht gegeben wird, t muß 

ich mich an das Gutachten des Sachverstäddigen Meyer halten. 
, 

Vorgelesen und genehmigt. 

Beschlossen und verkündet: 
I. Dem Antragsteller wird aufgegeben, binnen Monatsfrist so 

eingehende Angaben über die Kunstgegenstände zu machen, für 
die Ersatz verlangt wird, daß diese ggfs. von einem Kunst­
sachverständigen geschätzt werden können. 

II. Weiteres erfolgt nach Fristablauf von Amts wegen. 

gez. Heyne 

Oberfinanzdirektion 

K i e 1 

zu O 1489 B-BV 33/334 

l 

.,.,., 2 1, MAI 1955 

.L.: i e l -

Bindeballe 
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Öffentliche Sitzung dee z.zt. Wiesbaden. den 7.Juli 1955 
Landgerichte Kiel:'"WiedergutmachWJgskammer- JJf) 
:-16 RO 56/51-

Gegenwärtigt 
Landgerichtsrat Heyne 
als Vorsitzender, 

b t 

Landgerichtsrat Dr. Raatz, 
Landgerichtarat Gerhardt ~ 
als beisitzende Richter, 

Justizangestellte Hufnager • 
als Urkundebeamtin der 
-Geschäftsstelle. In der Rückeretattungeaaohe 

' 

des GeschäftafUhrers Jultua Re t t 1 c hin London,NW 
a. Bneath Avenue Goldeusgreen,X • 

An ragetellere, 
-Verfahrensbev.a Rechtsanwalt -Dr. Goldberg, Wiesbaden, 

Bahnhofstrasse,, 
gegen 
das Deutsche Re 1 oh, 
vertreten durch den F1nanzminieter des Landes Schleswig­
Holetein, dieser ver reten durch die Oberfinanzdirektion 
Kiel in Kiel, 

Antragagegner, 

erschienen bei Aufruf: 
1.: für den Antragsteller: Rechtsanwalt Dr.Goldberg, 
2., für den Antragsgegner und die Oberfinanzdirektion 

Kiel: megierungsamtmann Friedrich v,op. der Oberfinanz 
direktion Frankfurt/M. mitlfri~ervol..L.Wach~. 

Die Sach-und Rechtslage wurde mit den Erachienenen 
eingehend erörtert. Der A~ragateller wurde auf die 
einer iiber das Sa.ohverot .. ·gengutachten hinausgehenden 
Bewertung der Hausrats-una {unstgegenatände entgegen-• 
stehenden Bedenken hingewiesen. 

Hierauf verglichen sich die Parteien auf Vorschlag 
des Gerichte zur Beilegung des Rückeretattungsverfahrene 
wie folgt: 

Jltt 
2.) 

Die Parteien sind sich darüber einig, dass das 
Deutsche Reich verpflichtet 1st, dem Antragsteller 
wegen Entziehung von llausra.taXund Kunstgegena tünden 
im heutigen Wiederbschaffungswert von 13.500.-- DM 
(1.w.~ dreizehntaueendfUnfhundert Deutsche Mark) 
Ersatz zu leisten und dasa die ErfUllung dieser 
Verbindlichkeit nach Maaegabe der kUnftigen gesetz­

lichen RegelUM der ~Uckerstattungsrechtlichen 
Geldve~bindliohkeiten dea Deutschen Reiches erfolgen 
soll. 

Mit den Vereinbarungen unter Ziffer 1) eind alle 
gegenseitigen Ansprüche aue diesem Verfahren abge­
golten. 

Die Kosten des Verfahrene werden gegeneinander aufg 
hoben. Dabei nehmen die Parteien an, dass Gerichte 
gebUhren a■ti>t nicht angesetzt werden, -

a.: -?Si; 



1 
1, 

II 

4,) Die Parteien behalten e1oh Widerlltf. dee 
Vergleiches durch echriftliohe Anzeige 
zu den Akten bio zum 20,August 1955 vor. 
t ,r.lft q J l'. T7t ll2l t »II Tu--~ _,...., ~ 

.. ·-•JfNIIJI~ 1 

• v.u.g. 

J.u.v. 

Weiteree er.folgt naoh Ablauf d$3r Widerrufafr1at 
von amtawegon. 

gez1 1 Heyne gez. i Hufnagel 
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Az.: 

OFD: 

Fragebogen 
0 1489 B - 16 RC 56/51 - BV 24/243 

Oberfinanzdirektion Ki················· 

lfd, h)dstr.123/27 Fernruf: 3 67;55-59·········· 

------------------------------------------A 
~ 1) Personalangaben des Berech-
~ I tigten: 

:fü Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 

bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
mdtt personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) (von der OFD auszufüllen)"'): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post), 

R e t t i c h 
' 

Juliu.s 

London, N.W. 11 8 Sneath Avenue 
Golde1'sgreen 

Vergleich vom 7. Juli 1955 vor der Wi.-Kammer 
des Landgerichts Kiel - 16 RC 56/51 -
(Hausrat und Kunstgegenstände - 13.500,-- DM). 

') A f 1 A spruch dem zu u zunehmen sind alle d OF f ob der einze ne n 
Ziffer 1) genannten Berech~gtenDat!~~J!~ J .. ~~~~~s.! u~~ Y~!JJ!l~;.~~~!.!?~s~':'!.~::.au, 
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